




Was nervt dich an den Einsätzen?
RN: «Es ist mega doof, dass ich so früh auf-
stehen muss. Aber damit ich rechtzeitig in 
die Schule komme, muss das sein.»

Was bedeutet dir die Schule? 
RN:«Ich freu mich auf meine Gspändli, wir 
sind drei Mädchen und ein Junge in der 
Klasse. Ich bin schon in der fünften Klasse. 
Ich mag es, wenn ich mit meinen Freundin-
nen in der Schule in Kontakt sein kann. Am 
liebsten habe ich den Schwimmunterricht. 
Und das Fach NMG (Natur, Mensch, Gesell-
schaft) habe ich auch sehr gerne.» 

Frau Niederberger, was sind die  
grössten Herausforderungen 
in Ihrem Alltag mit den Kindern?
SN: «Dass der Tag zu wenig Stunden hat – 
alleinerziehend mit drei Kindern ist es  
schon viel und es kommen ja immer noch 
die zusätzlichen Belastungen mit den  
medizinischen Situationen dazu, einerseits 
von Ramona, aber auch von ihrem Zwillings- 
bruder und von ihrem älteren Bruder.» 

Ramona, was machst du gerne in  
deiner Freizeit?
RN: «Reiten – ha! Ich würde immer gerne 
reiten gehen, aber das geht halt nicht  
immer. Mamis Pferde heissen Arknes und 
Bella und Bella ist mega knuddelig, sie  
kuschelt sehr gerne. Ich habe mit dem  
Pferd Lilli auch das Reit-Attest gemacht,  
Lilli ist so herzig!»

Ramona, gib es etwas, von dem  
du träumst, das du dir sehr 
wünschst?
RN: (Zu Mama gewandt) «Ich kann nicht  
gut mit euch (der Familie) wandern gehen, 
das würde ich aber gerne mal machen. Ich 
würde gerne mal mit euch mitkommen.» 

Die Pflegefachfrauen der Kinderspitex 
Zentralschweiz sind seit über zehn Jahren 
bei Ramona im Einsatz. Zu Beginn brauchte 
es die Kispex weniger, mit dem Älterwerden 
und dem Beginn der Pubertät sind die 
Pflegeeinsätze häufiger geworden. Beinahe 
täglich leisten die Kispex-Frauen professio-
nelle und anspruchsvolle Pflege, damit 
Ramona möglichst infektfrei bleibt, um 
ihren Alltag leben zu können. Das Behand-
lungsteam von Ramona umfasst aktuell 
sechs Pflegefachfrauen. Sie hat aber ins-
gesamt schon 15 Kispex-Frauen seit Beginn 
der Einsätze kennengelernt. Über all die 
Jahre sind sich Ramona und die Kispex-
Frauen sehr vertraut geworden. Irene 
Amrhein, hauptverantwortliche Pflegefach-
frau von Ramona, erzählt uns von ihren 
Eindrücken während den Einsätzen bei 
Ramona.

Irene Amrhein: «Wenn ich bei Ramona 
frühmorgens das Zimmer betrete, ist sie 
meistens noch nicht ganz wach. Doch der 
Einsatzstart geht auch im Halbschlaf, die 
müden Augen hat sie noch mit einem Kopf-
kissen vor dem grellen Licht geschützt.  
Ist Ramona aber dann bereit für einen Aus-
tausch, werde ich meistens mit der Frage: 
«Wie geht es dir?» begrüsst. Sie ist sehr 
interessiert, was ich zu erzählen habe. 
Der «Morgenkehr» ist ein schönes Hand- 
in-Hand arbeiten: Ramona hilft gerne  
mit und hat voll den Überblick, wie was  
gemacht werden muss. Klappt mal etwas 
nicht auf Anhieb, kommentiert sie es mit 
einem gutgemeinten Schmunzeln im  
Gesicht. Man erfährt von Ramona sehr viel 
Herzenswärme und dies jeweils schon  
zu früher Morgenstunde. Das macht das 
eigene «früh aus den Federn müssen»  
allemal wett. Einen besseren Start in den 
Tag kann es gar nicht geben.»
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Vorstand
Dr. med. Daniela Kaiser Präsidentin 
Raetus Cattelan Recht 
Dr. med. Peter Esslinger Kinderchirurgie 
Barbara Martin Öffentlichkeitsarbeit 
Daniela Scherrer Finanzen 
lic. iur. Franz Erni Recht, bis 05.2023
Markus Zimmerli Finanzen, bis 05.2023

Leitungsteam
Helene Meyer-Jenni Geschäftsleiterin 
Vreni Truttmann Stv. Geschäftsleiterin, Fachbereich Versicherungs-Leistungen 
Priska Burri-Stalder Co-Teamleiterin Südwest 
Irène Klarer-Senn Co-Teamleiterin Südwest 
Sonia Mösch Co-Teamleiterin Nordost 
Sonja Riedi Co-Teamleiterin Nordost
Jasmin Kurmann Mitarbeiterin Pflegequalität 
Sabrina Nikles Pflegeentwicklung und Qualität, bis 10.2023

Zentrale Dienste
Barbara Arber Personal und Finanzen 
Corinne Odermatt Kommunikation, PR, Projekte 
Corinne Waser Debitoren, Mitglieder- und Spendenwesen 
Nadja Zgraggen Fundraising und Sponsoring – im Mandat
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Die Kinderspitex Zentralschweiz
Stand: 31.12.2023

Pflegefachfrauen HF
Rachel Adiller 
Irene Amrhein 
Sabine Beck
Violetta Berlinger 
Janine Doppmann 
Priska Fellmann 
Saskia Flühler 
Nathalie Gander-Dillier
Venera Haradinaj 
Martina Horat Bisang

Yvonne Klauser
Ursula Koller 
Cornelia Maurer
Jeannine Meier 
Stefanie Odermatt
Helena Pironato 
Gaby Schacher 
Judith Scherrer 
Ursula Schill
Leonie Stalder 

Esther Töngi 
Ramona Zeier 
Daniela Züger
Corinne Zwyer
Irene Binder bis 06.2023
Ruth Kreiliger-Blum bis 05.2023 
Nadja Stalder bis 03.2023
Elisabeth Wehrli bis 04.2023

62%
unserer Kosten 
wurden durch  
die IV finanziert.

16%
durch die  
Gemeinden  
und Kantone.

4%
durch die  
Krankenkassen. 

18%
durch Spenden. 



Unser Angebot

Wen pflegen wir?
Wir pflegen schwer kranke Säuglinge,
Kinder und Jugendliche. Sei es, weil sie von 
einer chronischen oder akuten Krankheit 
betroffen sind und auf eine komplexe 
medizinische Behandlung angewiesen sind, 
oder weil sie nach Unfällen und chirurgi-
schen Eingriffen spezielle Pflege benötigen. 
Wir stehen ihnen auch dann bei, wenn 
keine Heilung mehr möglich ist.

Warum Kinderspitex?
Wir sind da, damit die Kinder in ihrem 
eigenen Bett einschlafen und dort wieder 
aufwachen können. Es tröstet sie, wenn 
sie nach einem aufwendigen Verbands-
wechsel, dem Legen einer Infusion oder 
dem Wechseln einer Sonde wieder mit den 
Eltern und Geschwistern zusammensein 
können. Unsere Einsätze machen es 
möglich, dass sie am Familienleben teil-
nehmen und trotz schwerer Krankheit den 
Kindergarten oder die Schule besuchen 
können.

Wer sind wir?
Unsere Einsätze erfolgen durch ein Team 
von diplomierten, qualifizierten Pflegefach-
frauen. Sie unterstützen die Familien ein-
fühlsam und medizinisch kompetent.

Wo arbeiten wir?
Wir sind unterwegs für Kinder in den 
Kantonen Luzern, Zug, Uri, Schwyz, 
Ob- und Nidwalden. 

Wer finanziert uns?
Unsere Leistungen werden von den 
Krankenkassen oder der Invalidenversiche-
rung und mit Beiträgen von Gemeinden 
und Kantonen finanziert. Um alle Kosten 
decken zu können, sind wir zusätzlich auf 
grosszügige Spendengelder angewiesen.
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24.1%
Nidwalden

55%
der Einsätze  
fanden im Kanton  
Luzern statt.

2.1%
Obwalden

0.8%
Uri

0.2%
Andere

11.2%
Schwyz

 6.6%
Zug
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Kinderspitex Zentralschweiz
Brünigstrasse 20
6005 Luzern

Telefon 041 970 06 50
info@kispex.ch
www.kispex.ch

CH49 0900 0000 6001 5456 0


